
MACHEN,  
    WAS ZÄHLT.

Am 9. Juni  
GRÜN  

wählen

GRÜNE FÜR DIE
   VG RHEIN-NAHE



  

am 9. Juni wählen Sie einen neuen Verbandsgemeinderat.  
Sie entscheiden mit Ihrer Stimme über die Geschicke unserer  
Verbandsgemeinde. Die Entscheidungen des Rates beeinflussen  
unser Lebens-, Wohn- und Arbeitsumfeld. Und hier müssen und  
werden wir Grünen uns weiter engagieren!

 

Deshalb: Machen, was zählt!  
Geben Sie uns Ihre Stimme.
 

Ihre GRÜNEN Kandidatinnen und Kandidaten

Machen, was zählt!   
Grünes Leben in der VG
Unsere Verbandsgemeinde mit den verschiedenen Ortsgemeinden 
ist der Raum in dem wir Alle gemeinsam leben wollen. Was heute 
für die Zukunft zählt, ist die Erhaltung unserer Lebensgrundlagen 
und des Bevölkerungsschutzes, um damit unseren Wohlstand zu  
sichern, sozial und gerecht für die Natur und alle Menschen.

Dafür machen wir uns auch stark:
• Ganztagsgrundschulen an allen Grundschulstandorten mit   
 regionaler Verpflegung

• Betreuung der Grundschulkinder in den Ferienzeiten

• Offene und eigenverantwortliche Jugendarbeit in der   
 Verbandsgemeinde stärken

• Erhaltung und Verbesserung des hohen Qualitäts- 
 standards und Stärkung der freiwilligen Feuerwehren  
 vor Ort

• Allen Menschen Schutz bieten, die aufgrund von Krieg  
 und Vertreibung flüchten mussten 

Machen, was zählt!  
Die Umwelt und damit die Menschen 
schützen
Die Verbandsgemeinde bietet mit ihren Landschaften, Gewässern, 
sauberer Luft und noch weitgehend gesunden Böden nicht nur der 
Pflanzen- und Tierwelt, sondern auch für uns Menschen gute Le-
bensgrundlagen. 

Die Auswirkungen des Klimawandels erfahren wir in der VG jedoch 
schon heute: Starkregenereignisse, Trockenheit, Hitze und Wald-
brandgefahr häufen sich. Die Stabilität der Böden und Hänge ver-
schlechtert sich. Reaktionen und Anpassung darauf sind zwingend 
erforderlich.

Dafür machen wir uns auch stark:
• Umsetzung von Maßnahmen zur Klimaschutz und  
 Klimawandel-Folgenanpassung

• Unterstützung des Klimaschutzmanagers der VG

• Nachhaltige Maßnahmen zur Versickerung von Regenwasser

• Erstellung eines Konzeptes zur Nutzung von erneuerbaren  
 Energien, auch mit dem Ziel, die VG Werke zusätzlich als lokalen  
 Energieversorger zu etablieren – unter Beteiligung der  
 Bürgerinnen und Bürger.

Machen, was zählt!  
Wir entwickeln uns weiter
Unsere Gemeinden müssen mit zeitgemäßer Anpassung der  
Infrastruktur und des Lebensumfeldes an den demographischen 
Wandel und eine wachsende Bevölkerung angepasst werden. 

Nur mit sanftem und nachhaltigem Tourismus kann die Einmaligkeit 
des Weltkulturerbes Oberes Mittelrheintal erhalten und erlebbar 
bleiben.

Dafür machen wir uns auch stark:
• Einkaufsmöglichkeiten, medizinische und pflegerische  
 Versorgung sowie Begegnungsräume vor Ort schaffen und  
 die Erreichbarkeit sicherstellen 

• Bedarf an Wohn- und Gewerbeflächen vorrangig in  
 bestehenden Flächen entwickeln und damit Reduzierung  
 des Flächenverbrauchs 

• Innenentwicklung vor Außenbebauung sowie Dorfkern- 
 erneuerung statt tote Ortszentren

• Unterstützung der Ortsgemeinden bei der Vorbereitung der  
 BUGA 2029 im Hinblick auf ein nachhaltiges Verkehrskonzept  
 sowie Kultur- und Tourismusprogramme

• Erhalt und Ausbau des Fährverkehrs am Rhein

• Durchführung einer Machbarkeitsstudie zum und anschließende  
 Umsetzung des Neubaus einer Güterbahnstrecke, bis dahin  
 Geschwindigkeitsreduzierung für laute Güterzüge

• Beitritt der VG zur „Arbeitsgemeinschaft Fußgänger- und  
 fahrradfreundliche Kommunen (AGFFK) Rheinland-Pfalz“

Liebe Wählerinnen  
und Wähler 

Es GRÜNT in Rhein-Nahe.  
Sorgen Sie mit Ihrer Stimme für  
GRÜNES Wachstum in Rhein-Nahe,  
für grüne Ideen und frischen Schwung.  
Wählen Sie BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN.



Unsere Kandidaten und Kandidatinnen 
für den Verbandsgemeinderat Rhein-Nahe

1: Katrin Gloggengiesser (Kommunikationsdesignerin)

2: Georg Leufen-Verkoyen (Umweltschutzingenieur)

3: Ann-Cathrin Grabowski (Beamtin)

4: Knud Völlkopf (Projektingenieur)

5: Uwe Kaska (Dipl. Ing.)

6: Tobias Grabowski (Beamter)

7: Volker Arndt (Datenverarbeitungskaufmann)

8: Silke Heimer (Lehrerin)

9: Lasse Schneider (Dipl. Kaufmann, Steuerberater)

10: Stefanie Verkoyen (Dipl. Sozialpädagogin)

11: Roland Beek (Umweltingenieur)

12: Kai Radtke (Lehrer)

13: Jörg Bunzel (Wirtschaftsingenieur)

14: Rolf Lenz (Projektmanager)

15: Andreas Ney (Steuerberater)

 
Mehr zu unseren Positionen finden Sie unter:
www.gruene-rhein-nahe.de

Machen, was zählt!  
Es grünt in der Verbandsgemeinde 
Eine Verwaltung ist so gut wie ihre Mitarbeitenden, die Struktur, die 
Organisation und die finanzielle Ausstattung. Dabei ist eine gute 
und offene Kommunikation essentiell für Bürgerinnen und Bürger. 
Als „Schreibstube“ für die Ortsgemeinden muss aber auch die  
Kommunikation mit den Ortsgemeinden stimmen.

 

Dafür machen wir uns auch stark:
• Bürgernahe und digitalisierte Verwaltung

• Einführung eines digitalen Bürger- und Ratsinformationssystems 

• vorausschauende und sparsame Finanzpolitik 

• Noch stärker als echter Partner der Ortsgemeinden auftreten

• Einsparpotentiale in der Zusammenarbeit mit anderen  
 Kommunen erhöhen
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